
  

Deutscher Bundestag Drucksache 20/812
20. Wahlperiode 23.02.2022

Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten René Springer, Jürgen Pohl,
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Genderpolitik und Diversgeschlechtlichkeit in Deutschland 2021

V o r b e m e r k u n g d e r F r a g e s t e l l e r

Der Deutsche Bundestag hat im Dezember 2018 die Einführung einer dritten 
Geschlechtsoption beschlossen. Neben „männlich“ und „weiblich“ ist im Ge-
burtenregister künftig auch die Option „divers“ für intersexuelle Menschen 
möglich. Mit dem Beschluss setzte das Parlament eine Entscheidung des Bun-
desverfassungsgerichts um (vgl. https://www.zeit.de/politik/deutschland/2018-
12/personenstandsrecht-geburtenregister-geschlecht-divers-bundestag?utm_ref
errer=https%3A%2F%2Fwww.google.com%2F).

Die Bundesvereinigung Trans* hatte sich zum Urteil wie folgt geäußert: „Wir 
begrüßen diesen erdbebenhaften Beschluss als einen Leuchtturm der Hoffnung 
für jede Person außerhalb der Normen von Körper und Geschlecht in Deutsch-
land und Europa. Es gibt mehr als zwei biologische und soziale Geschlechter. 
Es ist sehr an der Zeit, die Rechte jeder Person anzuerkennen, die sich nicht 
als ausschließlich männlich oder weiblich identifiziert, unabhängig von kör-
perlichen Merkmalen. Diese Menschen sind besonders von Gewalt, Diskrimi-
nierung und Ungleichbehandlung betroffen, in einem System, das nur ‚männ-
lich‘ oder ‚weiblich‘ kennt.“ (vgl. https://www.gwi-boell.de/de/2017/11/09/er
dbebenhafter-push-fuer-die-rechte-von-inter-nicht-binaeren-und-trans-mensch
en?page=3).

Den Entwurf für diese Entscheidung verfasste die Richterin am Bundesverfas-
sungsgericht Prof. Dr. Gabriele B. Ebenfalls mitgewirkt an der Entscheidung 
hat auch die Richterin am Bundesverfassungsgericht Prof. Dr. Susanne B. 
(vgl. https://www.bundesverfassungsgericht.de/e/rs20171010_1bvr20191
6.html).

Beide Richterinnen kennen sich schon aus der Zeit vor der Berufung an das 
Bundesverfassungsgericht. Prof. Dr. Gabriele B. übernahm im Jahr 2001 eine 
Lehrstuhlvertretung an der Fakultät für Rechtswissenschaft der Universität 
Bielefeld (vgl. https://www.bundesverfassungsgericht.de/DE/Richter/Erster-S
enat/BVRin-Prof-Dr-Britz/bvrin-prof-dr-britz_node.html). Im selben Jahr 
hatte dort Prof. Dr. Susanne B. eine Vertretungsprofessur für Öffentliches 
Recht. Beide wurden 2011 an das Bundesverfassungsgericht berufen (vgl. 
https://www.rewi.hu-berlin.de/de/lf/ls/bae/profdrbaer/lebenslauf-prof-dr-susan
ne-baer-ll-m/index.html). Prof. Dr. Gabriele B. auf Vorschlag der SPD, Prof. 
Dr. Susanne B. auf Vorschlag von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (vgl. https://
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www.lto.de/recht/nachrichten/n/gerichte-gabriele-britz-zur-bundesverfassungs
richterin-gewaehlt/).

Letztere ist Vertreterin der Gendertheorien. Im Jahr 2002 wurde Prof. 
Dr. Susanne B. als Professorin für Öffentliches Recht und Geschlechterstudien 
an die Humboldt-Universität zu Berlin berufen. Dort lehrte sie Feministische 
Rechtswissenschaft. In den Jahren 2003 bis 2010 war Prof. Dr. Susanne B. 
Direktorin des GenderKompetenzZentrums an der Humboldt-Universität zu 
Berlin, das bis zum Sommer 2010 vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) vollfinanziert wurde. Aufgabe des 
GenderKompetenzZentrums war und ist es, das Programm des Gender Main-
streamings, auf das sich die deutsche Bundesregierung im Jahr 2000 festgelegt 
hat, politisch und gesellschaftlich in die Praxis umzusetzen (vgl. https://www.
die-tagespost.de/politik/aktuell/Regime-der-Heterosexualitaet;art315,121757).

Die Verfassungsbeschwerde, die zur oben erwähnten Entscheidung führte, 
wurde 2016 eingereicht und durch die 2013 gegründete Kampagne „Dritte 
Option“ vorbereitet und unterstützt (vgl. http://dritte-option.de/juristisches/ u. 
http://dritte-option.de/erfolg-vor-dem-bundesverfassungsgericht/). Das Ziel 
der Kampagne war die juristische und politische Begleitung eines personen-
standsrechtlichen Individualverfahrens, mit dem die Möglichkeit eines weite-
ren Geschlechtseintrages – jenseits von „männlich“ und „weiblich“ – erstritten 
werden soll (vgl. http://grundundmenschenrechtsblog.de/dritte-option-ein-beis
piel-fuer-strategic-litigation-in-deutschland/).

Prozessbevollmächtigte des Klägers in diesem Verfahren waren Prof. 
Dr. Konstanze P. und Privat-Dozentin Dr. Friederike W. (vgl. https://www.bun
desverfassungsgericht.de/e/rs20171010_1bvr201916.html). Verfassungsrichte-
rin Prof. Dr. Susanne B. und die beiden Prozessbevollmächtigten kennen sich 
aus ihrer beruflichen Tätigkeit. Prof. Dr. Konstanze P. ist Professorin im Zent-
rum Gender Studies an der Universität Bremen. Prof. Dr. Konstanze P. und 
Prof. Dr. Susanne B. waren gemeinsam im Vorstand der „Vereinigung für 
Recht und Gesellschaft e. V.“ (vgl. https://rechtssoziologie.info/ueber-uns/vors
tand/). Privat-Dozentin Dr. Friederike W. war Privatdozentin und hat die Pro-
fessur von Prof. Dr. Susanne B. im Wintersemester 2015/2016 an der 
Humboldt-Universität zu Berlin vertreten (vgl. https://www.rewi.hu-berlin.de/
de/lf/ls/bae/team/ehemalige-mitarbeitende/friederike-wapler). Prof. 
Dr. Susanne B. und Privat-Dozentin Dr. Friederike W. haben unter anderem im 
Januar 2016 gemeinsam für den Familienausschuss des Deutschen Bundesta-
ges eine Stellungnahme zum Thema Kinderrechte angefertigt (vgl. https://ww
w.bundestag.de/resource/blob/403232/de395a1d2d0eeb46f580d73647da6234/
18-13-68g-wapler-data.pdf).

Im November 2017 hielt Privat-Dozentin Dr. Friederike W. anlässlich eines 
Thementages zu Intergeschlechtlichkeit im Recht einen Vortrag mit dem Titel 
„Die ‚Dritte Option‘ vor dem Bundesverfassungsgericht – ein Beispiel für 
strategische Prozessführung“ (vgl. http://hlcmr.de/thementag-intergeschlechtli
chkeit-kaempfe-reformen-reformbedarf/2017-10-26-programm-intertag-2/). 
Ort der Veranstaltung war die „Humboldt Law Clinic“, die von Verfassungs-
richterin Prof. Dr. Susanne B. mitbegründet wurde (vgl. https://www.rewi.hu-
berlin.de/de/lf/ls/bae/humboldt-law-clinic/konzept/index.html).

Die Initiative „Dritte Option“ ist nicht die einzige Organisation, die strate-
gische Prozessführung betreibt. Ein Verein hat sich explizit zur Bearbeitung 
dieses Geschäftsfelds gegründet; er nennt sich „Gesellschaft für Freiheits-
rechte e. V.“. Vereinszweck ist die strategische Prozessführung. Nach eigener 
Darstellung des Vereins geht es darum, Klagen vor die Gerichte zu bringen, 
um über den Weg der Rechtsprechung über den Einzelfall hinaus weiter-
reichende Ziele zu erreichen. Dafür sucht man ideale Fälle und Kläger sowie 
geeignete Gerichte gezielt aus und begleitet die Klagen mit gezielter Öffent-
lichkeitsarbeit, die Aufmerksamkeit für die zugrunde liegenden Grundrechts-
fragen mobilisiert (vgl. https://freiheitsrechte.org/strategische-klagen/). Zum 
Vorstand dieses Vereins gehört Nora M. Sie gründete 2010 mit Susanne B. die 
Humboldt Law Clinic (vgl. https://freiheitsrechte.org/team/).
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Anzumerken ist noch, wen das Bundesverfassungsgericht in dem Verfahren 
unter anderem als Sachverständigen angehört hat: das Deutsche Institut für 
Menschenrechte (vgl. https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs/
Entscheidungen/DE/2017/10/rs20171010_1bvr201916.html). Zwischen die-
sem und dem Genderlehrstuhl von Prof. Dr. Susanne B. an der Humboldt-
Universität zu Berlin hat es in der Vergangenheit Kooperationen gegeben. Es 
ist Kooperationspartner des Genderlehrstuhls von Prof. Dr. Susanne B. an der 
Humboldt-Universität zu Berlin (vgl. https://web.archive.org/web/201904140
54637/https://www.rewi.hu-berlin.de/de/lf/ls/bae/kooperationenundnetzw
erke).

 1. Wie hoch sind nach Kenntnis der Bundesregierung die Anzahl sowie
der Anteil von Personen mit Varianten der Geschlechtsentwicklung in 
Deutschland?

Auf welche Daten, Untersuchungen oder Studien beruft sich die Bundes-
regierung dabei (bitte ausweisen)?

 2. Wie hat sich nach Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2010, 
2015 2018, 2019, 2020 und 2021 die Anzahl sowie der Anteil der Perso-
nen mit Varianten der Geschlechtsentwicklung jeweils entwickelt (bitte 
in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund und Bundesländern ge-
trennt ausweisen)?

Auf welche Daten, Untersuchungen oder Studien beruft sich die Bundes-
regierung dabei (bitte ausweisen)?

 3. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 gemäß § 45b des Personenstandsgesetzes 
(PStG) gegenüber dem Standesamt erklärt, dass die Angabe zu ihrem 
Geschlecht gestrichen werden soll (bitte in absoluten und relativen Zah-
len nach Bund, Bundesländern sowie Staatsangehörigkeit: Deutsche, 
Ausländer getrennt ausweisen)?

a) Wie vielen Anträgen auf Streichung des Geschlechtes wurde nach 
Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2019, 2020 und 2021 
stattgegeben?

b) Wie vielen Anträgen auf Streichung des Geschlechtes wurde nach 
Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2019, 2020 und 2021 
nicht stattgegeben?

 4. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 gemäß § 45b PStG gegenüber dem Standes-
amt erklärt, dass die Angabe zu ihrem Geschlecht durch eine andere in 
§ 22 Absatz 3 PStG vorgesehene Bezeichnung ersetzt werden soll (bitte 
in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern sowie 
Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

a) Wie vielen Anträgen auf Änderung des Geschlechtes wurde nach 
Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2019, 2020 und 2021 
stattgegeben?

b) Wie vielen Anträgen auf Änderung des Geschlechtes wurde nach 
Kenntnis der Bundesregierung in den Jahren 2019, 2020 und 2021 
nicht stattgegeben?

 5. Wie viele Personen waren nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 jeweils ohne Angabe zum Geschlecht regis-
triert (bitte nach Bund, Bundesländern sowie Staatsangehörigkeit: Deut-
sche, Ausländer getrennt ausweisen)?

https://web.archive.org/web/201904140
https://www.bundesverfassungsgericht.de/SharedDocs
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6. Wie viele Personen waren 2019, 2020 und 2021 nach Kenntnis der 
Bundesregierung mit dem Geschlecht „divers“ registriert (bitte in absolu-
ten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern sowie Staatsange-
hörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

 7. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 die Eintragung ihres Geschlechtes wie folgt 
ändern lassen:

a) von männlich zu weiblich,

b) von männlich zu „kein Eintrag“,

c) von männlich zu divers,

d) von weiblich zu männlich,

e) von weiblich zu „kein Eintrag“,

f) von weiblich zu divers

(bitte nach Bund, Bundesländern sowie Staatsangehörigkeit: Deutsche, 
Ausländer getrennt ausweisen)?

Die Fragen 1 bis 7 werden aufgrund des Sachzusammenhangs zusammen be-
antwortet.
Die Zahl von Personen mit Varianten der Geschlechtsentwicklung ist nicht 
bekannt und lässt sich auch nicht zuverlässig ermitteln. Mit dem „Gesetz zur 
Änderung der in das Geburtenregister einzutragenden Angaben“ vom 
18. Dezember 2018 (Bundesgesetzblatt (BGBl) I, 2635) wurde für Personen 
mit Varianten der Geschlechtsentwicklung, die weder dem männlichen noch 
dem weiblichen Geschlecht zugeordnet werden können, zusätzlich die Mög-
lichkeit der Eintragung „divers“ für den Geschlechtseintrag im Geburten-
register geschaffen. Die Inanspruchnahme der neuen Eintragungsmöglichkeit 
„divers“ im Geburtenregister und entsprechende Eigenangaben in anderen Be-
reichen ermöglichen grobe Schätzungen der tatsächlichen Anzahl von Personen 
mit Varianten der Geschlechtsentwicklung in Deutschland.
Das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat führte im Oktober 
2020 eine Umfrage bei den für die Ausführung des Personenstandsgesetzes 
(PStG) zuständigen Ländern durch, um erste Erkenntnisse zur Inanspruchnah-
me der neu geschaffenen Eintragungsmöglichkeiten in den Personenstands-
registern zu ermitteln. In der Umfrage wurden die Länder gebeten, Angaben 
darüber zu machen, in wie vielen Fällen bei Neugeborenen nach § 22 Absatz 3 
PStG der Eintrag „divers“ gewählt oder der Geschlechtseintrag offengelassen 
wurde und in wie vielen Fällen Erklärungen nach § 45b PStG mit dem Ziel der 
Eintragung „divers“, der Streichung des Geschlechtseintrags oder dem Wechsel 
zwischen „männlich“ und „weiblich“ und umgekehrt abgegeben wurden. Wei-
tere Angaben wurden nicht abgefragt. Stichtag für diese Abfrage war der 
30. September 2020.
Nach dem Ergebnis der Umfrage bei den Ländern hatten seit Inkrafttreten des 
Gesetzes bis zum Stichtag 394 Personen eine Erklärung abgegeben, nach der 
die Eintragung „divers“ lauten oder der Geschlechtseintrag gestrichen werden 
soll. Aufgrund der Rückmeldungen aus den Ländern war eine exakte Auf-
schlüsselung beider Fallgruppen nicht möglich, so dass sie zusammengefasst 
wurden. Es kann davon ausgegangen werden, dass in etwa 70 Prozent der Fälle, 
das heißt von ca. 275 Personen die Eintragung „divers“ gewählt wurde. In 
1.191 Fällen zielte die Erklärung auf den Wechsel zwischen den Eintragungen 
„männlich“/“weiblich“. In dem Zeitraum wurde bei 19 Neugeborenen nach 
§ 22 Absatz 3 PStG die Eintragung „divers“ gewählt und in elf Fällen der Ge-
schlechtseintrag offengelassen (das Ergebnis der Umfrage ist abrufbar unter: 
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www.personenstandsrecht.de/SharedDocs/kurzmeldungen/Webs/PERS/DE/run
dschreiben/2021/geschlechtsangabe.html).
Weitere Erkenntnisse dazu liegen der Bundesregierung nicht vor, im Übrigen 
wird auf die Antworten zu den Fragen 13 und 14 verwiesen.

 8. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung gemäß 
§ 45b Absatz 3 PStG

a) durch Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung,

b) durch Versicherung an Eides statt

nachgewiesen, dass eine Variante der Geschlechtsentwicklung vorliegt 
(bitte nach Bund, Bundesländern sowie Staatsangehörigkeit: Deutsche, 
Ausländer getrennt ausweisen)?

Dazu liegen der Bundesregierung keine Erkenntnisse vor.

 9. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozial-
gesetzbuch (SGB II – Grundsicherung für Arbeitsuchende) erhalten und 
waren mit folgenden Angaben zum Geschlecht registriert:

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

(bitte in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern so-
wie Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen; soll-
ten Angaben zu den Buchstaben c und d statistisch nicht erfasst werden, 
warum nicht)?

(Anmerkung: In Anlehnung an die Antwort zu Frage 10 wurden auch hier die 
Ausprägungen weiblich und männlich erhoben).
Nach Auswertungen der Grundsicherungsstatistik der Bundesagentur für Arbeit 
gab es im gleitenden Jahresdurchschnitt 2021 (bis September 2021, aktuellste 
Daten) insgesamt rund 5,327 Millionen Regelleistungsberechtigte, davon waren 
rund 2,681 Millionen männlich, rund 2,647 Millionen weiblich und für 151 
Personen liegen keine Angaben zum Geschlecht vor. Weitere Ergebnisse sind 
der Tabelle zu Frage 9 im Anhang (Anlage 5) zu entnehmen.*
Zu beachten bei der Interpretation der „keine Angabe“-Fälle ist, dass diese 
Kategorie nicht nur Fälle des Geschlechts „divers“ umfassen kann, sondern 
auch andere Konstellationen enthalten sind (wie z. B., dass absichtlich oder un-
absichtlich keine Angabe zum Geschlecht gemacht wurde).

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.

www.personenstandsrecht.de/SharedDocs/kurzmeldungen/Webs/PERS/DE/run
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10. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 Leistungen nach dem Dritten Buch Sozial-
gesetzbuch (SGB III – (Arbeitsförderung) erhalten und waren mit folgen-
den Angaben zum Geschlecht registriert:

a) weiblich,

b) männlich,

c) kein Geschlecht,

d) das Geschlecht „divers“?

Welche Geschlechter werden dabei und seit wann erfasst (bitte in absolu-
ten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern sowie Staatsange-
hörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

Nach Auswertungen der Leistungsstatistik zum Dritten Buch Sozialgesetzbuch 
(SGB III) der Bundesagentur für Arbeit gab es im gleitenden Jahresdurch-
schnitt 2021 bis Oktober 2021 (aktuellste Daten) insgesamt rund 992.000 Leis-
tungsbeziehende von Arbeitslosengeld, davon waren rund 555.000 männlich, 
rund 436.000 weiblich und für 52 Personen liegen keine Angaben zum Ge-
schlecht vor. Weitere Ergebnisse sind der Tabelle zu Frage 10 im Anhang (An-
lage 5) zu entnehmen.*
Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 9 verwiesen.

11. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 Leistungen nach dem Fünften Buch Sozial-
gesetzbuch (SGB V – Gesetzliche Krankenversicherung) erhalten und 
waren mit folgenden Angaben zum Geschlecht registriert:

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

(bitte in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern so-
wie Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

Die Bundesregierung hat keine Kenntnisse darüber, wie viele Personen ohne 
oder mit der Geschlechterangabe „divers“ Leistungen nach dem SGB V in 
Anspruch genommen haben. In den amtlichen Statistiken zu Leistungsfällen 
der gesetzlichen Krankenversicherung werden die Leistungsfälle für diesen 
Personenkreis dem weiblichen Geschlecht zugeordnet und nicht separat erfasst.
Aus der amtlichen Statistik zu Mitgliederzahlen der gesetzlichen Krankenver-
sicherung ist es jedoch möglich, die bundesweit erfasste Anzahl der Versicher-
ten unbestimmten Geschlechts nach § 22 Absatz 3 PStG zu bestimmen:

Jahr 2019 2020 2021
Versicherte der GKV insgesamt 73.339.226 73.481.754 73.525.825
Versicherte unbestimmten Geschlechts gemäß
§ 22 Abs. 3 PStG 189 397 705
Anteil d. Versicherten unbestimmten Geschlechts
gemäß § 22 Abs. 3 PStG an allen GKV-Versicherten 0,000258 % 0,000540 % 0,000959 %

Quelle: KM1-Statistik der gesetzlichen Krankenversicherung 2019–2021, Angaben jeweils zum 
Stand Dezember des jeweiligen Jahres, Prozentangaben auf die sechste Nachkommastelle gerundet

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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12. Wie viele elektronische Gesundheitskarten wurden nach Kenntnis der 
Bundesregierung in den Jahren 2019, 2020 und 2021 ausgestellt, bei 
denen

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

angegeben wurde (vgl. § 291 Absatz 2 Satz 1 Nummer 4 SGB V; bitte in 
absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern sowie Staats-
angehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

Der Bundesregierung liegen dazu keine Zahlen vor.

13. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 Leistungen nach dem Sechsten Buch Sozial-
gesetzbuch (SGB VI – Gesetzliche Rentenversicherung) erhalten und 
waren mit folgenden Angaben zum Geschlecht registriert:

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

(bitte in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern so-
wie Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

In den Datensätzen der Rentenstatistiken der Deutschen Rentenversicherung 
werden die Fälle mit der Geschlechtsangabe divers oder unbestimmt gesondert 
– aber nicht in sich differenziert – erfasst.
Im Rentenbestand am 31. Dezember 2019 und am 31. Dezember 2020 sind 
diese Ausprägungen jedoch untererfasst. Hilfsweise Sonderauswertungen aus 
dem Rentenzugang des Jahres 2019 ergeben, dass zwei Renten und 2020 fünf 
Renten die Geschlechtsangabe divers oder unbestimmt aufwiesen. Die Daten 
werden aufgrund der kleinen Fallzahlen und aus Gründen des Datenschutzes 
nicht gesondert nach weiteren Differenzierungen ausgewiesen. Die Rentensta-
tistiken für das Jahr 2021 liegen noch nicht vor.
Ergebnisse sind der Tabelle zu entnehmen.
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14. Wie viele Personen waren nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 bei der Deutschen Rentenversicherung mit 
folgenden Angaben zum Geschlecht registriert:

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

(bitte in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern so-
wie Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

In den Datensätzen der Versichertenstatistiken der Deutschen Rentenversiche-
rung werden die Fälle mit der Geschlechtsangabe divers oder unbestimmt ge-
sondert – aber nicht in sich differenziert – erfasst. Die Daten werden aufgrund 
der kleinen Fallzahlen und aus Gründen des Datenschutzes nicht gesondert 
nach einzelnen Bundesländern ausgewiesen. Die Daten zu der Versicherten-
statistik für das Jahr 2021 liegen noch nicht vor.
Ergebnisse sind der Tabelle in der Antwort zu Frage 13 zu entnehmen.

15. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 Leistungen nach dem Siebten Buch Sozial-
gesetzbuch (SGB VII – Gesetzliche Unfallversicherung) erhalten und 
waren mit folgenden Angaben zum Geschlecht registriert:

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

(bitte in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern so-
wie Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

Hierzu liegen den Trägern der gesetzlichen Unfallversicherung derzeit keine 
validen Daten vor, da die statistische Erfassungsmöglichkeit bei den gewerb-
lichen Berufsgenossenschaften und den Unfallversicherungsträgern der öffent-
lichen Hand erst kürzlich geschaffen wurde. Bei der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau wird die Erfassung programmtechnisch 
noch nicht unterstützt.

16. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 Leistungen nach dem Achten Buch Sozial-
gesetzbuch (SGB VIII – Kinder- und Jugendhilfe) erhalten und waren 
mit folgenden Angaben zum Geschlecht registriert:

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

(bitte in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern so-
wie Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

Die Angaben der amtlichen Kinder- und Jugendhilfestatistik weisen diese 
Daten nicht aus.
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17. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 Leistungen nach dem Elften Buch Sozial-
gesetzbuch (SGB XI – Soziale Pflegeversicherung) erhalten und waren 
mit folgenden Angaben zum Geschlecht registriert:

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

(bitte in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, Bundesländern so-
wie Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt ausweisen)?

In den Ergebnistabellen der Pflegestatistik für 2019 des Statistischen Bundes-
amts werden aufgrund der geringen Fallzahlen (bundesweit insbesondere nach 
Angaben der Einrichtungen sowie der Pflegekassen rund 40 Pflegebedürftige 
unter „divers“ bzw. 450 Pflegebedürftige unter „ohne Angabe“ sowie 70 Be-
schäftigte unter „divers“ bzw. 80 Beschäftigte unter „ohne Angabe“) diese 
Gruppen jedoch nicht getrennt ausgewiesen. Personen mit diesen Geschlechts-
angaben sind in den Veröffentlichungen der Erhebung 2019 per Zufallsprinzip 
auf „männlich“ oder „weiblich“ verteilt worden.

18. Wie viele Personen haben nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 Leistungen nach dem Zwölften Buch So-
zialgesetzbuch (SGB XII – Sozialhilfe) erhalten und waren mit folgen-
den Angaben zum Geschlecht registriert:

a) das Geschlecht „weiblich“,

b) das Geschlecht „männlich“,

c) kein Geschlecht,

d) das Geschlecht „divers“

(bitte in einzelnen Jahren, absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, 
Bundesländern sowie Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt 
ausweisen)?

Ergebnisse zu den Empfängerinnen und Empfängern von Leistungen der So-
zialhilfe nach dem SGB XII nach Geschlecht zum Jahresende 2019 und 2020 
können den Tabellen im Anhang zu Frage 18 (Anlage 5) entnommen werden. 
Daten für das Jahresende 2021 stehen zum aktuellen Zeitpunkt noch nicht zur 
Verfügung.*
Zu den Empfängern von Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem Dritten Kapitel 
SGB XII und von Leistungen nach dem 5. bis 9. Kapitel SGB XII ist eine 
Angabe der Empfänger mit Geschlecht „divers“ und „ohne Angabe (nach § 22 
Absatz 3 PStG)“ differenziert nach Staatsangehörigkeit bzw. Nationalität nicht 
möglich. Die hierfür erforderlichen Einzeldaten liegen im Statistischen Bundes-
amt nicht vor. Eine differenzierte Angabe nach Staatsangehörigkeit/Nationalität 
ist lediglich für die Gruppe der Empfänger mit Geschlecht „divers“ und „ohne 
Angabe (nach § 22 Absatz 3 PStG)“ zusammen möglich.
Für die Empfänger von Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung ist 
eine differenzierte Angabe nach Geschlecht und Staatsangehörigkeit aufgrund 
der zentralen Durchführung der Erhebung dagegen möglich.
Der starke Rückgang der Empfängerzahlen von Leistungen nach dem 5. bis 
9. Kapitel SGB XII insgesamt am Jahresende 2020 gegenüber Jahresende 2019 
ist auf die Überführung der Leistungen der Eingliederungshilfe nach dem 
6. Kapitel SGB XII in das SGB IX zum 1. Januar .2020 zurückzuführen. Die 

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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Eingliederungshilfe zählt seitdem nicht mehr zur Sozialhilfe nach dem 
SGB XII und wird somit statistisch separat erfasst. Auch der Rückgang der 
Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt am Jahresende 2020 gegenüber dem 
Jahresende 2019 geht auf die diesbezüglichen Änderungen des SGB XII zu-
rück.

Methodischer Hinweis zur statistischen Geheimhaltung:
Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt für beide Berichtsjahre 2019 und 2020 
aus Gründen der statistischen Geheimhaltung mittels 5er-Rundung. Bei der 5er-
Rundung werden alle Werte einer Tabelle mit Empfängerzahlen auf den nächs-
ten durch 5 teilbaren Wert auf- oder abgerundet. Die maximale Abweichung zu 
den jeweiligen Originalwerten beträgt dadurch für jeden Wert höchstens 2.

19. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 im Ausländerzentralregister registriert, bei 
denen

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

angegeben wurde (vgl. § 3 Absatz 1 Nummer 4 des Gesetzes über das 
Ausländerzentralregister (AZRG) und der AZRG-Durchführungsverord-
nung; bitte in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund und Bundeslän-
dern getrennt ausweisen)?

In den Jahren 2019 bis 2021 wurden 6.268 Personen im Sinne der Frage-
stellung im Ausländerzentralregister (AZR) registriert. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass eine Registrierung im AZR nicht zwingend bedeutet, dass sich die 
registrierte Person aktuell in Deutschland aufhält.
Die weiteren Angaben können der nachfolgenden Tabelle entnommen werden:

Anzahl der in den Jahren 2019 
bis 2021 im AZR registrierten 
Personen

Anzahl
Erfassungen
gesamt

Geschlecht „unbekannt“ Geschlecht „divers“

Anzahl Anteil an allen 
Erfassungen

Anzahl
(* weniger
als 10 Regis-
trierte)

Anteil an allen 
Erfassungen

Gesamt 2.961.809 6.148 0,2 % 120 0,0 %
davon:
Baden-Württemberg 429.816 106 0,0 % 13 0,0 %
Bayern 523.136 744 0,1 % 11 0,0 %
Berlin 180.372 632 0,4 % 14 0,0 %
Brandenburg 51.606 48 0,1 % * 0,0 %
Bremen 27.346 94 0,3 % * 0,0 %
Hamburg 64.228 275 0,4 % * 0,0 %
Hessen 255.125 129 0,1 % * 0,0 %
Mecklenburg-Vorpommern 33.406 16 0,1 % * 0,0 %
Niedersachsen 234.685 582 0,3 % * 0,0 %
Nordrhein-Westfalen 557.700 846 0,2 % 11 0,0 %
Rheinland-Pfalz 137.186 227 0,2 % * 0,0 %
Saarland 25.999 81 0,3 % * 0,0 %
Sachsen 90.391 101 0,1 % * 0,0 %
Sachsen-Anhalt 47.512 54 0,1 % * 0,0 %
Schleswig-Holstein 75.758 282 0,4 % * 0,0 %
Thüringen 49.802 21 0,0 % * 0,0 %
keine Zuordnung im AZR erfasst 177.741 1.910 1,1 % 42 0,0 %
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20. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 im Zentralen Fahrerlaubnisregister (ZFER) 
registriert, bei denen

a) kein Geschlecht,

b) das Geschlecht „divers“

angegeben wurde (bitte in absoluten und relativen Zahlen, nach Bund, 
Bundesländern sowie Staatsangehörigkeit: Deutsche, Ausländer getrennt 
ausweisen)?

Im Zentralen Fahrerlaubnisregister (ZFER) werden keine Angaben zur Staats-
angehörigkeit vorgehalten.
Die übrigen Angaben können den beigefügten Tabellen (Anlage 2) entnommen 
werden.*

21. Wie viele Personen mit dem Geschlecht „divers“ wurden nach Kenntnis 
der Bundesregierung in den einzelnen

a) Bundesministerien,

b) obersten Bundesbehörden sowie deren nachgeordneten Dienststellen

bislang eingestellt (bitte nach Beamten, Angestellten in Vollzeit, Ange-
stellten in Teilzeit, studentischen Hilfskräften, Auszubildenden, Leih-
arbeitnehmern differenzieren)?

22. Inwieweit und in welcher Form fanden bzw. finden diversgeschlechtliche 
Personen nach Kenntnis der Bundesregierung bei Bewerbungs- bzw. Ein-
stellungsverfahren in den

a) Bundesministerien,

b) obersten Bundesbehörden sowie deren nachgeordneten Dienststellen

eine besondere Berücksichtigung?

23. Bei wie vielen Einstellungen in den

a) Bundesministerien,

b) obersten Bundesbehörden sowie deren nachgeordneten Dienststellen

war die Diversgeschlechtlichkeit ein relevanter Entscheidungsfaktor?

24. Wie viele Personen mit dem Geschlecht „divers“ werden nach Kenntnis 
der Bundesregierung in den einzelnen

a) Bundesministerien,

b) obersten Bundesbehörden sowie deren nachgeordneten Dienststellen

aktuell beschäftigt (bitte nach Beamten, Angestellten in Vollzeit, Ange-
stellten in Teilzeit, studentischen Hilfskräften, Auszubildenden, Leih-
arbeitnehmern differenzieren)?

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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25. Wie viele Personen mit dem Geschlecht „divers“ wurden nach Kenntnis 
der Bundesregierung in den einzelnen

a) Bundesministerien,

b) obersten Bundesbehörden sowie deren nachgeordneten Dienststellen

bislang entlassen (bitte nach Beamten, Angestellten in Vollzeit, Ange-
stellten in Teilzeit, studentischen Hilfskräften, Auszubildenden, Leih-
arbeitnehmern differenzieren)?

26. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 in den einzelnen

a) Bundesministerien,

b) obersten Bundesbehörden sowie deren nachgeordneten Dienststellen

eingestellt, die weder dem männlichen noch dem weiblichen Geschlecht 
zuzuordnen sind, oder bei denen keine Angabe zum Geschlecht vorliegt 
(bitte nach Beamten, Angestellten in Vollzeit, Angestellten in Teilzeit, 
studentischen Hilfskräften, Auszubildenden, Leiharbeitnehmern differen-
zieren)?

27. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 in den einzelnen

a) Bundesministerien,

b) obersten Bundesbehörden sowie deren nachgeordneten Dienststellen

beschäftigt, die weder dem männlichen noch dem weiblichen Geschlecht 
zuzuordnen sind oder bei denen keine Angabe zum Geschlecht vorliegt 
(bitte nach Beamten, Angestellten in Vollzeit, Angestellten in Teilzeit, 
studentischen Hilfskräften, Auszubildenden, Leiharbeitnehmern differen-
zieren)?

28. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung in den 
Jahren 2019, 2020 und 2021 in den einzelnen

a) Bundesministerien,

b) obersten Bundesbehörden sowie deren nachgeordneten Dienststellen

entlassen, die weder dem männlichen noch dem weiblichen Geschlecht 
zuzuordnen sind, oder bei denen keine Angabe zum Geschlecht vorliegt 
(bitte nach Beamten, Angestellten in Vollzeit, Angestellten in Teilzeit, 
studentischen Hilfskräften, Auszubildenden, Leiharbeitnehmern differen-
zieren)?

Die Fragen 21 bis 28 werden aufgrund des Sachzusammenhangs zusammen be-
antwortet.
Einstellungen erfolgen gemäß Artikel 33 Absatz 2 des Grundgesetzes (GG) 
aufgrund von Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung, sowie unter Be-
achtung der weiteren einschlägigen gesetzlichen Vorgaben (SGB IX, Bundes-
gleichstellungsgesetz – BGleiG und Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz – 
AGG). Die Diversgeschlechtlichkeit von Personen, die sich bewerben, ist kein 
relevantes Entscheidungskriterium für eine Einstellung, sodass es auch bei 
Bewerbungs- und Einstellungsverfahren keine Berücksichtigung erfährt. In 
Ausschreibungen für zu besetzende Stellen in Bundesministerien oder Ge-
schäftsbereichsbehörden werden Personen mit der Geschlechtsangabe „divers“ 
ausdrücklich adressiert. Durch den Zusatz (m/w/d) bei Stellenausschreibungen 
wird klarstellend darauf hingewiesen, dass das Geschlecht für die Auswahl-
entscheidung ohne Bedeutung ist. Nach § 7 AGG dürfen Beschäftigte u. a. 
nicht wegen des Geschlechts oder der sexuellen Identität benachteiligt werden. 
Diese Daten werden daher nicht besonders berücksichtigt und sind kein rele-
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vanter Einstellungsfaktor. In zwei Fällen sind Personen bekannt, die die An-
gabe „divers“ verwendet haben.

29. Wie viele Personen wurden in den Jahren 2019, 2020 und 2021 laut 
„Meldeformular Hospitalisierung in Bezug auf die Coronavirus-Krank-
heit gemäß § 6 des Infektionsschutzgesetzes-IfSG sowie aller anderen 
Corona-spezifischen Meldesysteme in deutschen Kliniken und Kranken-
häusern hospitalisiert (bitte nach Geschlechtern männlich, weiblich, di-
vers getrennt ausweisen)?

Meldejahr männlich weiblich divers unbekannt Gesamt-
ergebnis

2020  71.065  65.780 8 274 137.127
2021 131.061 119.483 8 740 251.292

Im Jahr 2019 sind noch keine (hospitalisierten) COVID-19-Fälle in Deutsch-
land aufgetreten.

30. Wurden staatliche Zuwendungen bzw. Förderungen des Bundes in den 
Jahren 2003 bis 2021 an folgende Vereine bzw. Institutionen ausgereicht, 
und wenn ja, welche, und mit welcher Begründung:

a) Deutsche Gesellschaft für Sexualforschung e. V. (DGfS; vgl. https://d
gfs.info/),

b) Deutsche Gesellschaft für Transidentität und Intersexualität e. V. 
(dgti; vgl. https://dgti.org/),

c) Intersexuelle Menschen e. V. (vgl. https://im-ev.de/),

d) Lesben- und Schwulenverband in Deutschland (LSVD) e. V. (vgl. 
https://www.lsvd.de/de/home),

e) Bundesvereinigung Trans* e. V. (BVT*; vgl. https://www.bundesver
band-trans.de/),

f) Trans-InterQueer e. V. (TrIQ; vgl. https://www.transinterqueer.org/),

g) Verband für lesbische, schwule, bisexuelle, trans*, intersexuelle und 
queere Menschen in der Psychologie e. V. (VLSP; vgl. https://www.v
lsp.de/),

i) Gender/Queer e. V. (vgl. http://www.gender-queer.de/),

j) GenderKompetenzZentrum (Drittmittelprojekt am Lehrstuhl von 
Prof. Dr. Susanne B., LL.M. an der Humboldt-Universität zu Berlin; 
vgl. www.genderkompetenz.info),

k) Dritte Option, c/o edition assemblage (vgl. http://www.dritte-optio
n.de),

l) Gesellschaft für Freiheitsrechte e. V. (vgl. https://freiheitsrechte.org/)

(bitte jeweils die Einzelsummen nach Jahren getrennt sowie die Gesamt-
summe aller Förderungen ausweisen)?

Gemäß Nummer 4.7.5 der Verwaltungsvorschrift für Zahlungen, Buchführung 
und Rechnungslegung (§§ 70 bis 72 und 74 bis 80 der Bundeshaushaltsordnung 
[BHO]) – VVZBR BHO – sind begründende Unterlagen und Anordnungen 
fünf Jahre aufzubewahren. Insbesondere daher, aber auch unter Berücksichti-
gung der geltenden Vorschriften für die Aufbewahrung von Schriftgut, wie 
z. B. die Registraturrichtlinie, liegen für die weiter zurückliegenden Jahre teil-
weise keine oder nur lückenhafte Unterlagen zu den abgefragten Sachverhalten 
vor.

https://freiheitsrechte.org
http://www.dritte-optio
www.genderkompetenz.info
http://www.gender-queer.de
https://www.v
https://www.transinterqueer.org
https://band-trans.de
https://www.bundesver
https://www.lsvd.de/de/home
https://im-ev.de
https://dgti.org
https://d


Drucksache 20/812 – 14 – Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode

Verein/Institution
(Zuwendungsempfänger)

Haus-
halts-
jahr

Fördervolumen

a) Deutsche Gesellschaft für Sexual-
forschung e. V. (DGfS)

Es erfolgte keine Förderung 
durch staatliche Zuwendun-
gen.

b) Deutsche Gesellschaft für Transi-
dentität und Intersexualität e. V. (dgti) 
(Projekt: TuR* – Trans und Reforma-
tion 2017)

2016 44.492 €

c) Intersexuelle Menschen e. V. 2019 13.300 €
d) Lesben und Schwulenverband im 
Deutschland (LSVD) e. V.

2005 89.892,00 €

2006 102.042,00 €
2007 97.281,00 €
2008 65.623,50 €
2009 108.558,00 €
2010 43.519,50 €
2011 54.999,00 €
2012 122.502,59 €
2013 130.961,27 €
2014 128.507,62 €
2015 103.260,84 €
2016 103.745,01 €
2017 228.336,11 €
2018 259.109,79 €
2019 189.443,42 €
2020 203.900 €
2021 262.558,47 €

e) Bundesvereinigung Trans* e. V. 2018 548.710 €
2020 288.682,14 €
2021 418.198,38 €

f) Trans-Inter queer e. V. 2013 25.000 €
2014 12.500 €
2015 85.150 €
2016 93.900 €
2017 90.180 €
2018 95.000 €
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Verein/Institution
(Zuwendungsempfänger)

Haus-
halts-
jahr

Fördervolumen

2019 97.050 €
g) Verband für lesbische, schwule, 
bisexuelle, trans*, intersexuelle und 
queere Menschen in der Psycholo-
gie e. V. (VLSP)
h) Freie Zusammenschluss von 
StudentInnenschaften (fzs) e. V.
i) Gender/Queer e. V.
j) GenderKompetenzZentrum
(Drittmittelprojekt am Lehrstuhl von 
Prof. Dr. Susanne B., LL.M. an der 
Humboldt-Universität zu Berlin)
k) Dritte Option, c/o edition assem-
blage
l) Gesellschaft für Freiheits-
rechte e. V.

Hinsichtlich der unter g) 
bis l) genannten Vereine/
Institutionen liegen keine 
Informationen zu einer För-
derung durch staatliche Zu-
wendungen vor.

h) Freier Zusammenschluss von StudentInnenschaften (fzs) e. V. (vgl. 
https://www.fzs.de/),

Jahr Zuwendungsmittel (in €) Begründung
2003 42.000,00
2004 31.030,00
2005 39.815,00
2006 21.875,00
2007 17.070,00
2008 45.150,00
2009 38.400,00
2010 32.000,00
2011 30.080,00 Förderung hochschulbezogener 
2012 38.437,83 zentraler Maßnahmen studentischer 
2013 29.116,68 Verbände und anderer Organisationen
2014 16.160,00
2015 35.775,74
2016 37.820,80
2017 36.320,00
2018 43.600,00
2019 49.540,00
2020 35.200,00
2021  3.009,32

2004 2.400
2005 4.450
2007 26.729,70
2008 3.042,30

Förderung von Maßnahmen im 
Kontext des Bologna-Prozesses

https://www.fzs.de
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31. Welche Kosten sind nach Kenntnis der Bundesregierung für das vom 
BMFSFJ aufgebaute Online-Informationsportal „Regenbogenportal“ 
(vgl. https://www.regenbogenportal.de/) bislang angefallen, und mit 
welchen zukünftigen Ausgaben rechnet die Bundesregierung (bitte nach 
Jahren getrennt ausweisen)?

Auf die folgende Tabelle wird verwiesen.

Haushaltsjahr Mittelabfluss
2017 277.403,65 €
2018 225.022,40 €
2019 416.165,35 €
2020 239.656,08 €
2021 199.662,13 €
2022 (geplant) 216.021 €

32. Welche Zugriffszahlen verzeichnete das vom BMFSFJ aufgebaute On-
line-Informationsportal „Regenbogenportal“ (vgl. https://www.regenbog
enportal.de/) nach Kenntnis der Bundesregierung bisher (bitte insgesamt 
sowie für die einzelnen Monate seit Bestehen des Portals getrennt aus-
weisen)?

Auf die folgende Tabelle wird verwiesen.

Monat und Jahr Seitenaufrufe
Launch Mai 2019 74.604
Juni 2019 50.426
Juli 2019 15.866
August 2019 11.955
September 2019 7.822
Oktober 2019 14.750
November 2019 23.091
Dezember 2019 22.531
Januar 2020 15.512
Februar 2020 14.276
März 2020 12.477
April 2020 13.145
Mai 2020 23.079
Juni 2020 22.638
Juli 2020 21.418
August 2020 10.742
September 2020 13.230
Oktober 2020 16.730
November 2020 26.760
Dezember 2020 28.775
Januar 2021 30.829
Februar 2021 30.529
März 2021 33.315
April 2021 31.464
Mai 2021 40.995
Juni 2021 50.639
Juli 2021 47.912
August 2021 48.050
September 2021 35.173

https://enportal.de
https://www.regenbog
https://www.regenbogenportal.de
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Monat und Jahr Seitenaufrufe
Oktober 2021 bis Dezember 2021 Das BMFSFJ hat bis September 2021 

die Software etracker zur statistischen 
Erfassung der Website-Zugriffe einge-
setzt. Aufgrund einer Empfehlung des 
BSI wurde die Lizenz kurzfristig nicht 
verlängert. Das BSI hatte bemängelt, 
dass das Skript der Firma etracker auf 
einem externen Server gehostet wer-
den muss und darin ein potenzielles 
Sicherheitsrisiko gesehen. Daraufhin 
wurde die statistische Erfassung auf 
die Software Matomo umgestellt, die 
durch einen Dienstleister des BMFSFJ 
eigenständig gehostet werden kann. 
Leider war es nicht möglich, die 
Erfassung durch Matomo lückenlos 
zum Oktober 2021 fortzuführen. Da-
her ergibt sich eine Erfassungslücke 
zwischen Oktober und Dezember 
2021

Gesamt 788.733

33. Welche Kosten sind nach Kenntnis der Bundesregierung für das vom 
BMFSFJ initiierte Bundesprogramm „Demokratie leben!“ (vgl. https://w
ww.demokratie-leben.de/) bislang angefallen, und mit welchen zukünfti-
gen Ausgaben rechnet die Bundesregierung (bitte nach Jahren getrennt 
ausweisen)?

Auf die folgende Tabelle wird verwiesen.

Haushaltsjahr Mittelabfluss
2015 37.917.867,71 €
2016 47.998.165,14 €
2017 95.820.536,82 €
2018 107.259.746,48 €
2019 111.315.107,02 €
2020 105.361.315,33 €
2021 118.430.710,42 €
Gesamt 624.103.448,92 €

34. Welche Firmen, Institutionen und Vereine wurden nach Kenntnis der 
Bundesregierung im Rahmen des vom BMFSFJ initiierten Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ (vgl. https://www.demokratie-leben.de/) 
bislang mit welchen Beträgen jeweils finanziell unterstützt (bitte nach 
Jahren sowie nach den konkreten Projekten der einzelnen Firmen, Insti-
tutionen und Vereine getrennt ausweisen)?

Im Bundesprogramm „Demokratie leben!“ werden aktuell rund 600 Projekte 
gefördert, um Demokratie zu fördern, Vielfalt zu gestalten und Extremismus 
vorzubeugen. Die gewünschten Angaben zu den bewilligten Bundesmitteln 
sind auf der Website des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ öffentlich zu-
gänglich: www.demokratie-leben.de/projekte-expertise/projekte-finden.

www.demokratie-leben.de/projekte-expertise/projekte-finden
https://www.demokratie-leben.de
https://ww.demokratie-leben.de
https://w
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Für bereits abgeschlossene Projekte finden sich die gewünschten Angaben im 
Abschlussbericht des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ (Erste Förder-
periode 2015 bis 2019) unter: www.demokratie-leben.de/das-programm/foerder
periode-2015-2019.

35. In welcher Höhe und an welche Projekte, Vereine, Firmen, Institutionen 
etc. wurden in den Jahren von 2010 bis 2021 Fördermittel durch die An-
tidiskriminierungsstelle des Bundes ausgereicht (bitte nach Jahren sowie 
einzelnen Firmen, Institutionen und Vereinen getrennt ausweisen)?

Auf die in der Anlage 3 beigefügten Excel-Tabellen wird verwiesen.*

36. In welcher Höhe und an welche Projekte, Vereine, Firmen, Institutionen 
etc. wurden in den Jahren von 2010 bis 2021 Fördermittel durch die 
Deutsche Forschungsgemeinschaft für Forschungsprojekte zu den The-
menfeldern Genderwissenschaft, Soziale Geschlechter, Inter- und/oder 
Transgeschlechtlichkeit sowie angrenzende Themenfelder ausgereicht 
(bitte nach Jahren sowie einzelnen Firmen, Institutionen und Vereinen 
getrennt ausweisen)?

Auf die gesonderte Anlage 1 wird verwiesen.*

37. In welcher Höhe wurden welche Projekte, Vereine, Firmen, Institutionen 
etc. im Rahmen des Förderbereichs „Chancengerechtigkeit und Vielfalt 
in Wissenschaft und Forschung“ des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung (BMBF) seit dem Bestehen des Förderbereichs gefördert 
(bitte nach Jahren sowie einzelnen Firmen, Institutionen und Vereinen 
getrennt ausweisen)?

Die unter dem Haushaltstitel „Strategien zur Durchsetzung von Chancen-
gerechtigkeit für Frauen in Bildung und Forschung“ geförderten Maßnahmen 
der Projektförderung sind im Förderkatalog des Bundes zu finden: https://foerd
erportal.bund.de/. Der Förderkatalog stellt Möglichkeiten der Recherche nach 
Thema und Zuwendungsempfänger sowie ausgewählte Statistiken zur Verfü-
gung.

38. Was versteht die Bundesregierung unter einer „gendersensible[n] Inno-
vationskultur“ (vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 3)?

Geschlechtergerechtigkeit und Vielfalt in all ihren Dimensionen sind Qualitäts-
merkmale und Wettbewerbsfaktoren im Wissenschafts- und Innovationssystem. 
Unter einer gendersensiblen Innovationskultur versteht die Bundesregierung 
eine Innovationskultur, die die Kategorie Geschlecht berücksichtigt, struktu-
relle Änderungen für mehr Geschlechtergerechtigkeit anstrebt und in der Folge 
Diskriminierung aufgrund des Geschlechts vermeidet. Dazu gehört beispiels-
weise die Erhöhung der Repräsentanz und Stärkung der Sichtbarkeit von Frau-
en im Innovationssystem, die Verankerung und Durchsetzung von Ge-
schlechtergerechtigkeit und Vielfalt in allen öffentlichen Förderprogrammen 
und Institutionen und die Berücksichtigung geschlechtsbezogener Unterschiede 
beispielsweise bei Forschung und Innovationen im Gesundheitswesen.

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.

https://erportal.bund.de
https://foerd
www.demokratie-leben.de/das-programm/foerder


Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode – 19 – Drucksache 20/812

39. Welche „Maßnahmen zum Ausbau von innovativen Forschungskoopera-
tionen und zur Stärkung der Netzwerktätigkeit“ (vgl. Bundestagsdruck-
sache 19/11752, S. 3, 10) wurden von 2012 bis 2021 konkret veranlasst, 
durchgeführt oder gefördert, und welche Projekte, Vereine, Firmen, Insti-
tutionen etc. wurden im Rahmen dieser Maßnahmen gefördert (bitte nach 
Jahren sowie einzelnen Firmen, Institutionen und Vereinen getrennt aus-
weisen)?

Auf die gesonderte Anlage 1 wird verwiesen.*

40. Welche Projekte, Vereine, Firmen, Institutionen etc. wurden im Rahmen 
der Förderrichtlinie „Erfolg mit MINT – Neue Chancen für Frauen“ (vgl. 
Bundestagsdrucksache 19/11752) seit deren Bestehen gefördert, und in 
welcher Höhe (bitte nach Jahren sowie einzelnen Firmen, Institutionen 
und Vereinen getrennt ausweisen)?

Auf die gesonderte Anlage 1 wird verwiesen.*

41. Welche Fördermittel wurden im Rahmen des Professorinnenprogramms 
des Bundes und der Länder für Professuren mit (Teil-)Denomination 
„Gender“ (vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 3, 10) seit 2017 auf-
gewendet (bitte Höhe der Mittel, Förderzwecke sowie geförderte Institu-
tionen bzw. Personen für Bund, Länder und nach West und Ost getrennt 
ausweisen)?

Zuwendungsempfänger im Professorinnenprogramm sind die Hochschulen.
Die im Programm erfolgreichen Hochschulen sind den Pressemitteilungen der 
Gemeinsamen Wissenschaftskonferenz (GWK) zu entnehmen. Diese sind auf 
der Website der GWK zu finden, www.gwk-bonn.de/presseaktuelles/pressemitt
eilungen. Die dort genannten Hochschulen sind oder waren grundsätzlich be-
rechtigt, Anträge auf Förderung zu stellen.
Die Hochschulen, die tatsächlich gefördert wurden oder werden, sind zu finden 
im Förderkatalog des Bundes: https://foerderportal.bund.de/. Der Förderkatalog 
stellt Möglichkeiten der Recherche nach Thema und Zuwendungsempfänger 
sowie ausgewählte Statistiken zur Verfügung.

42. Welche gendersensiblen Studien in der Präventions- und Versorgungs-
forschung (vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 3) beauftragte oder 
förderte das BMBF auch und insbesondere im Rahmen der Richtlinie zur 
Förderung selbstständiger Forschungsgruppen auf dem Gebiet der ethi-
schen, rechtlichen und sozialen Aspekte der modernen Lebenswissen-
schaften?

Wie hoch war die Gesamtsumme aller Förderbeträge?

Wann und wo wurden diese Studien veröffentlicht (bitte ggf. Download-
Link angeben), und was sind deren zentrale Ergebnisse?

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.

https://foerderportal.bund.de
www.gwk-bonn.de/presseaktuelles/pressemitt
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43. Zu welchen Ergebnissen ist die selbstständige Forschungsgruppe zum 
Thema „Menschliche Diversität in den neuen Lebenswissenschaften: 
Soziale und wissenschaftliche Effekte biologischer Differenzierungen“ 
(vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 4) seit ihrem Bestehen bisher 
gekommen, wann und wo wurden diese veröffentlicht (bitte ggf. Down-
load-Link angeben), und wie hoch waren die Förderbeträge seit Bestehen 
dieser Forschungsgruppe (bitte Höhe der Mittel und Förderzwecke nach 
Forschungsprojekten sowie nach Jahren getrennt ausweisen)?

Die Fragen 42 und 43 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam 
beantwortet.
Im Rahmen der Richtlinie zur „Förderung selbstständiger Forschungsgruppen 
auf dem Gebiet der ethischen, rechtlichen und sozialen Aspekte der modernen 
Lebenswissenschaften“ wird eine Forschungsgruppe zum Thema „Menschliche 
Diversität in den neuen Lebenswissenschaften: Soziale und wissenschaftliche 
Effekte biologischer Differenzierungen“ gefördert (Laufzeit: 1. März 2018 bis 
29. Februar 2024; Gesamtfördersumme rund 2 Mio. Euro).
Die Ergebnisse der Forschungsgruppe werden dem Bundesministerium für 
Bildung und Forschung (BMBF) offiziell mit dem Schlussbericht vorgelegt, 
welcher sechs Monate nach Laufzeitende durch die Forschenden vorzulegen ist 
(voraussichtlich 31. August 2024) und nach der Prüfung bei der Technischen 
Informationsbibliothek (TIB) veröffentlicht wird.
Darüber hinaus obliegt die fortlaufende Veröffentlichung und Dissemination 
von wissenschaftlichen Ergebnissen während der Projektlaufzeit dem Zu-
wendungsempfänger. Weitere Informationen können der Projektwebseite ent-
nommen werden: www.soscibio.uni-freiburg.de.
Seit Beginn der Förderung wurden rund 1,2 Mio. Euro zur Förderung der For-
schungsgruppe aufgewendet.

2018 2019 2020 2021
Gesamt 226.553,63 284.720,07 349.227,33 316.735,22(Euro)

44. Welche Projekte oder Forschungsvorhaben welcher Träger (Institutionen, 
Firmen, Vereine, Projekte etc). wurden im Bereich der geistes- und 
sozialwissenschaftlichen Förderung des BMBF seit 2017 für maßgeblich 
genderbezogene Forschungsvorhaben (vgl. Bundestagsdrucksache 
19/11752, S. 4) finanziert, gefördert oder mit anderen Zuwendungen be-
dacht, was sind die zentralen Ergebnisse der geförderten Forschungen, 
und wann und wo wurden die Ergebnisse veröffentlicht (bitte exakte For-
schungsvorhaben, die begünstigten Institutionen, Firmen, Vereine, Pro-
jekte etc. sowie die ihnen zugeflossenen Mittel einzeln nach gefördertem 
Träger und in Summe sowie nach Jahren und Bundesländern aufge-
schlüsselt und die Download-Links der Publikationen angeben)?

Auf die gesonderte Anlage 1 wird verwiesen.*

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.

www.soscibio.uni-freiburg.de
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45. Welche Gendermaßnahmen oder Genderaspekte wurden im Rahmen der 
Fördermaßnahme „Globale Ernährungssicherung“ (GlobE; vgl. Bundes-
tagsdrucksache 19/11752, S. 4) bearbeitet oder gefördert, welchen Insti-
tutionen, Firmen, Vereinen, Projekten etc. flossen hierfür Fördermittel in 
welcher Höhe zu, und was waren die zentralen Ergebnisse bzw. Resultate 
dieser Fördermaßnahme (bitte exakte Projekte, Forschungsvorhaben etc., 
die begünstigten Institutionen, Firmen, Vereine, Projekte etc. sowie die 
ihnen zugeflossenen Mittel nach Jahren und Bundesländern aufschlüs-
seln sowie die Download-Links der Publikationen angeben)?

Hierzu liegen der Bundesregierung keine Erkenntnisse vor.

46. Welche Gendermaßnahmen oder Genderaspekte wurden im Rahmen der 
Fördermaßnahme „Bioökonomie als gesellschaftlicher Wandel“ (vgl. 
Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 4) bearbeitet oder gefördert, wel-
chen Institutionen, Firmen, Vereinen, Projekten etc. flossen hierfür För-
dermittel in welcher Höhe zu, und was waren die zentralen Ergebnisse 
bzw. Resultate dieser Fördermaßnahme (bitte exakte Projekte, For-
schungsvorhaben etc., die begünstigten Institutionen, Firmen, Vereine, 
Projekte etc. sowie die ihnen zugeflossenen Mittel nach Jahren und Bun-
desländern aufschlüsseln sowie die Download-Links der Publikationen 
angeben)?

Hierzu liegen der Bundesregierung keine Erkenntnisse vor.

47. In welcher Höhe und auf welche Weisen hat das BMBF das Projekt 
„Open Gender Platform“ (vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 4) 
und damit die flächendeckende Verankerung von Open Access in der 
Geschlechterforschung im Rahmen der „Förderrichtlinie des freien Infor-
mationsflusses in der Wissenschaft – Open Access“ gefördert (bitte 
exakte Projekte, Forschungsvorhaben etc., die begünstigten Institutionen, 
Firmen, Vereine, Projekte etc. sowie die ihnen zugeflossenen Mittel nach 
Jahren und Bundesländern aufschlüsseln sowie die Download-Links der 
Publikationen angeben)?

Projekt Open Gender Plattform (OGP)
Zuwendungsempfänger Freie Universität Berlin
Ausführende Stelle Freie Universität Berlin,

Margherita-von-Brentano-Zentrum
Bundesland Berlin
Art der Förderung Projektförderung
Bewilligungszeitraum 01.06.2018–30.09.2020
Zuwendung gesamt 270.326,63 €
2018 64.862,40 €
2019 138.078,00 €
2020 67.386,23 €
Link zur Plattform www.opengenderplatform.de

www.opengenderplatform.de
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48. Inwieweit, auf welche Weisen und in welcher Höhe wurden Gender-
aspekte in der Forschungsförderung im Rahmen der Hightech-Strategie 
2025 (HTS 2025) gefördert, herausgearbeitet oder umgesetzt (vgl. Bun-
destagsdrucksache 19/11752, S. 5), und zu welchen Ergebnissen oder 
Resultaten hat diese Förderung geführt (bitte exakte Projekte, For-
schungsvorhaben etc., die begünstigten Institutionen, Firmen, Vereine, 
Projekte etc. sowie die ihnen zugeflossenen Mittel nach Jahren und Bun-
desländern aufschlüsseln sowie die Download-Links der Publikationen 
angeben)?

Mit der Hightech-Strategie 2025 (HTS 2025) hat die Bundesregierung das 
strategische Dach ihrer Forschungs- und Innovationsförderung der 19. Legis-
laturperiode festgelegt und ressortübergreifend Ziele, Schwerpunkte und 
Meilensteine definiert. Genderaspekte werden in vielen der spezifischen Maß-
nahmen der HTS mitbearbeitet und sind in unterschiedlichem Umfang darin 
verankert. Für nähere Informationen zu den einzelnen Maßnahmen wird auf die 
Antworten zu den Fragen 36 bis 55 verwiesen.

49. Welche explizit die Genderdimension fokussierenden Projekte wurden 
und werden im Rahmen des BMBF-“Rahmenprogramm[s] empirische 
Bildungsforschung“ (vgl. https://www.empirische-bildungsforschung-bm
bf.de), hierin insbesondere der Förderrichtlinien zur Forschung zu „Digi-
talisierung im Bildungsbereich“, „Chancenverteilung und Bildungsteil-
habe“, „Abbau von Bildungsbarrieren“, „Berücksichtigung sozialer Dis-
paritäten“ und „Heterogenität“ gefördert, und was sind deren zentrale Er-
gebnisse oder Resultate (bitte exakte Projekte, Forschungsvorhaben etc., 
die begünstigten Institutionen, Firmen, Vereine, Projekte etc. sowie die 
ihnen zugeflossenen Mittel nach Jahren und Bundesländern aufschlüs-
seln sowie die Download-Links der Publikationen angeben)?

Förderbekanntmachung „Nachwuchsforschungsgruppen in der empirischen 
Bildungsforschung“

Projekttitel Gender 3.0 in der Schule: Herausforderungen und Hand-
lungsbedarfe im Bereich Lehrkräfteausbildung zur 
Anerkennung von geschlechtlicher Vielfalt unter besonde-
rer Berücksichtigung des Personenstands ,divers‘

Zuwendungs- Europa-Universität Flensburg – Institut für Erziehungs-
empfänger/ wissenschaften – Abt. Schulpädagogik/Schleswig-
Bundesland Holstein
Laufzeit 01.05.2021–30.04.2026
Projektwebseite Zu finden auf der Website der Universität Flensburg,

www.uni-flensburg.de/
Förderbetrag Gesamt: 1.935.914 €

Nach Jahren:
2021: 202.601,29 €
2022: 408.645,30 €
2023: 423.104,06 €
2024: 413.051,24 €
2025: 488.510,98 €

www.uni-flensburg.de
https://www.empirische-bildungsforschung-bm
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Projekttitel Gender 3.0 in der Schule: Herausforderungen und Hand-
lungsbedarfe im Bereich Lehrkräfteausbildung zur 
Anerkennung von geschlechtlicher Vielfalt unter besonde-
rer Berücksichtigung des Personenstands ,divers‘

Inhalt Das Projekt geht der Frage nach, welche Bedarfe und 
Möglichkeiten sich durch die Etablierung des Personen-
stands divers im Bereich Schule ergeben, um die gleich-
berechtigte Bildungsteilhabe genderdiverser Schülerinnen 
und Schüler zu gewährleisten. Dazu werden innovative 
Lehr- und Lernformate zu Gender-Diversität entwickelt, 
die Lehrkräften aufzeigen, wie die Umsetzung in Schule 
gelingen kann. Die Erkenntnisse tragen dazu bei, dass 
gender-diverse Schülerinnen und Schüler in der Schule 
weniger Diskriminierung erfahren und so eine gleich-
berechtigte Bildungsteilhabe möglich wird.

Zentrale aufgrund der Laufzeit noch keine
Ergebnisse

Förderbekanntmachung „Transfer von Forschungsergebnissen aus dem Bereich 
Schutz von Kindern

Projekttitel Zwischen digitaler (Selbst-)Bildung und institutioneller 
Angebotsnutzung – Partizipative Forschung und
Praxisentwicklung für und mit queeren Jugendlichen
in Beratungsprozessen (QueerPar)

Zuwendungsemp- Teilprojekt A: Hochschule Hannover – Fakultät V – Ab-
fänger/ Bundesland teilung Soziale Arbeit/Niedersachsen

Teilprojekt B: Deutsche Gesellschaft für Prävention und 
Intervention bei Kindesmisshandlung, -vernachlässi-
gung und sexualisierter Gewalt (DGfPI) e. V./Nord-
rhein-Westfalen

Laufzeit 01.01.2022–31.12.2024
Projektwebseite Zu finden auf der Website der Hochschule Hannover,

www.hs-hannover.de
Förderbetrag Teilprojekt A:

Gesamt: 335.647,23 €
Nach Jahren:
2022: 117.296,81 €
2023: 111.090,41 €
2024: 107.260,01 €
Teilprojekt B:
Gesamt: 249.616,80 €
Nach Jahren:
2022: 76.571,01 €
2023: 84.561,00 €
2024: 88.484,00 €
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Projekttitel Zwischen digitaler (Selbst-)Bildung und institutioneller 
Angebotsnutzung – Partizipative Forschung und
Praxisentwicklung für und mit queeren Jugendlichen
in Beratungsprozessen (QueerPar)

Inhalt Fachberatungsstellen gegen sexualisierte Gewalt stellen 
eine zentrale Ressource in der Beratung, Intervention 
und auch in der Prävention von sexualisierter Gewalt 
dar. Im Projekt erfolgt die Weiterentwicklung speziali-
sierter Beratungsstellen gegen sexualisierte Gewalt hin-
sichtlich einer Queer-Kompetenz und die Entwicklung 
und Erprobung zielgruppenspezifischer Präventions-
und Beratungsmedien. Das Projekt leistet damit einen 
wesentlichen Beitrag zur Verstetigung spezialisierter 
Beratungsangebote für die Zielgruppe der queeren 
Jugendlichen.

Zentrale Ergebnisse aufgrund der Laufzeit noch keine

50. Welche Institutionen, Firmen, Vereine, Projekte etc. fördert das Bun-
desministerium für Gesundheit (BMG) im Förderschwerpunkt „Ge-
schlechtsspezifische Besonderheiten in der Gesundheitsversorgung, 
Prävention und Gesundheitsförderung“ (vgl. Bundestagsdrucksache 
19/11752, S. 6) auch in seinen jeweiligen Modulen (bitte exakte Projekte, 
Forschungsvorhaben etc., die begünstigten Institutionen, Firmen, Ver-
eine, Projekte etc. sowie die ihnen zugeflossenen Mittel nach Jahren und 
Bundesländern aufschlüsseln sowie die Download-Links der Publikatio-
nen angeben)?

Auf die gesonderte Anlage 4 wird verwiesen.*

51. Was sind die zentralen Ergebnisse der vom Bundesministerium für 
Gesundheit beauftragten Studie „Aktueller Stand der Integration von 
Aspekten der Geschlechtersensibilität und des Geschlechterwissens in 
Rahmenlehr- und Ausbildungsrahmenpläne, Ausbildungskonzepte und 
-curricula und ggf. Lernzielkataloge für Beschäftigte im Gesundheits-
wesen“ (vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 6), wie hoch waren die 
Kosten dieser Studie, und wann und wo wurde sie veröffentlicht (bitte 
Download-Links angeben)?

Falls noch keine Veröffentlichung stattgefunden hat, warum nicht, und 
wann ist diese vorgesehen?

Das Gutachten stellt den aktuellen Stand der Integration von Geschlechter-
sensibilität und -wissen in den Ausbildungskonzepten der Gesundheitsberufe 
Humanmedizin, Gesundheits-, Kranken-/ Kinderkrankenpflege und Physio-
therapie dar. Basierend auf Dokumentenanalysen und Befragungen legt das 
Gutachten dar, dass trotz eines verbreiteten Wissens über die Relevanz ge-
schlechtersensibler Inhalte die strukturelle Integration bislang nur in einem ge-
ringen Umfang umgesetzt wurde.
Auf dieser Grundlage werden Empfehlungen zur weiteren Förderung der Inte-
gration von Geschlechteraspekten in das Studium der Humanmedizin und die 
Ausbildungsberufe gegeben, Handlungsfelder und Maßnahmen identifiziert, 
die den Prozess der Integration unterstützen können sowie zukünftige For-
schungsfelder benannt. Die aus dem Gutachten gewonnenen Erkenntnisse wer-

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.
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den vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) ausgewertet und sollen zu 
einer Verbesserung der Geschlechtersensibilität im Versorgungsalltag beitragen.
Die Kosten des Gutachtens betrugen 117.048,45 Euro.
Das Gutachten ist unter dem Link www.bundesgesundheitsministerium.de/serv
ice/publikationen/details/aktueller-stand-der-integration-von-aspekten-der-gesc
hlechtersensibilitaet-und-des-geschlechterwissens-in-rahmenlehr-und-ausbildun
gsrahmenplaene-ausbildungs-konzepte-curricula-und-lernzielkataloge-fuer-bes
chaeftigte-im-gesundheitswesen.html abrufbar.

52. Welche Vorhaben wurden im Rahmen der Förderlinie „Quantitative 
Wissenschaftsforschung“ gefördert (vgl. Bundestagsdrucksache 
19/11752, S. 7; bitte exakte Projekte, Forschungsvorhaben etc., die be-
günstigten Institutionen, Firmen, Vereine, Projekte etc. sowie die ihnen 
zugeflossenen Mittel nach Jahren und Bundesländern aufschlüsseln so-
wie die Download-Links der Publikationen angeben)?

Auf die Anlage 1 wird verwiesen.* In dieser Förderaktivität wurden ausschließ-
lich Hochschulen bzw. öffentlich finanzierte Forschungseinrichtungen geför-
dert. Downloadlinks zu etwaigen Publikationen liegen nicht vor.

53. In welchen Projekten wurden im Rahmen der Förderlinie „Quantitative 
Wissenschaftsforschung“ (vgl. https://www.wihoforschung.de/wihoforsc
hung/de/bmbf-projektfoerderung/foerderlinien/quantitative-wissenschaft
sforschung/quantitative-wissenschaftsforschung_node) Einflussfaktoren 
wissenschaftlicher Produktivität bzw. wissenschaftlicher Karrieren oder 
auch von Berufungsentscheidungen untersucht und/oder gefördert?

a) In welchen Projekten werden dabei explizit Genderaspekte themati-
siert, und in welchen weiteren Projekten spielen sie implizit eine 
Rolle?

b) Was sind die zentralen Ergebnisse der Untersuchungen (bitte exakte 
Projekte, Forschungsvorhaben etc., die begünstigten Institutionen, 
Firmen, Vereine, Projekte etc. sowie die ihnen zugeflossenen Mittel 
nach Jahren und Bundesländern aufschlüsseln sowie die Download-
Links der Publikationen angeben)?

Die Fragen 53 bis 35b werden gemeinsam beantwortet.
Um die Projekte mit den in der Frage definierten Inhalten identifizieren zu kön-
nen, wurden die Kurzbeschreibungen (Abstracts) aller Projekte der Förderlinie 
„Quantitative Wissenschaftsforschung“ auf der Basis der Stichworte „wissen-
schaftliche Produktivität“, „wissenschaftliche Karriere“, „Berufung“ durch-
sucht. Es wurden vier Projekte identifiziert, die sich mit Einflussfaktoren der 
wissenschaftlichen Produktivität bzw. der wissenschaftlichen Karriere oder mit 
Einflussfaktoren von Berufungsentscheidungen befassen.
Die vier identifizierten Projekte sind in der Anlage 1 aufgelistet.*
Genderaspekte spielen in einem der identifizierten Projekte explizit eine Rolle 
(Projekt: LEISTUNGSMESSUNG – Erfassung wissenschaftlicher Produktivi-
tät, ihrer Vorbedingungen und Folgen). In einem weiteren Projekt spielen Ge-
nderaspekte implizit eine Rolle (Projekt: ABD Aufbruch, Abbruch oder Durch-
bruch? Einflussfaktoren auf wissenschaftliche Karriereverläufe in den Natur- 
und Sozialwissenschaften).

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.

https://www.wihoforschung.de/wihoforsc
www.bundesgesundheitsministerium.de/serv
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Zu den zentralen Ergebnissen der Untersuchungen können zum gegenwärtigen 
Zeitpunkt noch keine Angaben gemacht werden. Zwei der vier identifizierten 
Projekte sind noch nicht abgeschlossen. Von den zwei bereits beendeten Pro-
jekten liegen zum Zeitpunkt der Anfrage noch keine abschließend bearbeiteten 
Schlussberichte vor.

54. Welche Institutionen, Firmen, Vereine, Projekte etc. wurden im Rahmen 
des Rahmenprogramms „Gesellschaft verstehen – Zukunft gestalten“ 
(vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 8) seit seinem Bestehen geför-
dert (bitte exakte Projekte, Forschungsvorhaben etc., die begünstigten 
Institutionen, Firmen, Vereine, Projekte etc. sowie die ihnen zugeflosse-
nen Mittel nach Jahren und Bundesländern aufschlüsseln sowie die 
Download-Links der Publikationen angeben)?

Auf die gesonderte Anlage 1 wird verwiesen.*

55. Welche Anwendungsmöglichkeiten von Künstlicher Intelligenz (KI) in 
allen gesellschaftlichen Bereichen (vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, 
S. 8), insbesondere zu Genderthematiken förderte das BMBF im Rahmen 
der Strategie Künstliche Intelligenz der Bundesregierung sowie der Platt-
form Lernende Systeme (PLS; bitte exakte Projekte, Forschungsvor-
haben etc., die begünstigten Institutionen, Firmen, Vereine, Projekte etc. 
sowie die ihnen zugeflossenen Mittel nach Jahren und Bundesländern 
aufschlüsseln sowie die Download-Links der Publikationen angeben)?

Eine aktuelle Übersicht der vom BMBF im Rahmen der Strategie Künstliche 
Intelligenz geförderten Projekte ist der Antwort der Bundesregierung auf die 
Kleine Anfrage der Fraktion DIE LINKE. auf Bundestagsdrucksache 20/430 zu 
entnehmen. Dabei werden u. a. Projekte zum Einsatz von KI in den Bereichen 
Gesundheit, Mobilität und zivile Sicherheit gefördert. Konkrete Projekte zu 
Gender-Thematiken fördert das BMBF dabei nicht.
Für die Plattform Lernende Systeme (PLS) erhält „acatech – Deutsche Akade-
mie der Technikwissenschaften e. V.“ eine Gesamtzuwendung von 14,8 Mio. 
Euro im Förderzeitraum 1. September 2017 bis 31. Dezember 2025. Einzelne 
Projekte bzw. Publikationen der PLS werden nicht gesondert gefördert.

56. Zu welchen zentralen Ergebnissen kam die AG Recht und Ethik der PLS 
(vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 8) bei der Untersuchung der 
Bedingungen oder Voraussetzungen der Sicherung von Chancengleich-
heit und der Vermeidung von Diskriminierung bei der Nutzung von KI-
Technologien, und zu welchen Kosten wurden die Untersuchung durch-
geführt (bitte zentrale Ergebnisse, Ort und Zeit der Publikationen sowie 
Download-Links angeben)?

Die AG Recht und Ethik der PLS hat hierzu im Juni 2019 ein Whitepaper ver-
öffentlicht, das auf der Website www.plattform-lernende-systeme.de/ag-3.html 
abrufbar ist. Zentrale Ergebnisse sind insbesondere, dass Quellen für Diskrimi-
nierung durch Lernende Systeme vor allem in den Input- und Trainingsdaten 
sowie im Output der Anwendung zu finden sind und dass die größten Heraus-
forderungen für diskriminierungsfreie KI-Anwendungen in einer mangelnden 
Transparenz der Algorithmen, deren stetigem Weiterlernen, der fehlenden 
Neutralität der Daten sowie unklaren Verantwortlichkeiten liegen. Als mögliche 
Ansatzpunkte für die Vermeidung von Diskriminierung identifiziert die AG die 

* Von einer Drucklegung der Anlage wird abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 20/812 auf der Internetseite 
des Deutschen Bundestages abrufbar.

www.plattform-lernende-systeme.de/ag-3.html


 

Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode – 27 – Drucksache 20/812

Förderung der Erklärbarkeit und Überprüfung der Vorgänge – etwa durch eine 
unabhängige Instanz als Stellvertreter der Bürgerinnen und Bürger, die adä-
quate Gestaltung der Kriterien und der Zielgröße des maschinellen Lernens so-
wie die Ermöglichung einer effektiven Rechtsdurchsetzung im Falle einer Be-
nachteiligung bei einer KI-basierten Entscheidung.

57. Wie plant die Bundesregierung, die Gender- bzw. Geschlechterforschung 
weiter in der Wissenschaftslandschaft zu verankern (vgl. Bundestags-
drucksache 19/11752), welche Vorhaben oder Projekte sind dazu vorge-
sehen, und welche Mittel sollen dafür aufgewendet werden?

58. Mittels welcher konkreten Maßnahmen plant die Bundesregierung, die 
Genderdimension stärker in nationalen Forschungsprogrammen zu ver-
ankern (vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 9) sowie Programme 
und Initiativen der Wissenschaftsorganisationen zur Förderung der 
Gleichstellung weiter auszubauen oder fortzuführen, um welche Pro-
gramme und Initiativen handelt es sich dabei, und welche Mittel plant 
die Bundesregierung, dafür im Einzelnen aufzuwenden?

Die Fragen 57 und 58 werden aufgrund des Sachzusammenhanges gemeinsam 
beantwortet.
Die Gender- bzw. Geschlechterforschung ist bereits in der Wissenschaftsland-
schaft und in Forschungsprogrammen verankert (vgl. Bundestagsdrucksache 
19/11752). Die Planungen der Bundesregierung sind im Koalitionsvertrag 
„Mehr Fortschritt wagen. Bündnis für Freiheit, Gerechtigkeit und Nachhaltig-
keit“ festgehalten: Um den Wissenschaftsstandort Deutschland kreativer, exzel-
lenter und wettbewerbsfähiger zu machen, will die Bundesregierung ihn euro-
päisch und international weiter vernetzen. Gleichstellung und Vielfalt in all 
ihren Dimensionen sind Qualitätsmerkmale und Wettbewerbsfaktoren im Wis-
senschaftssystem.
Zentrale Zukunftsfelder der Forschung sind unter anderem: gesellschaftliche 
Resilienz, Gleichstellung, Zusammenhalt, Demokratie und Frieden.

59. Wie und in welcher finanziellen Höhe ist Deutschland an dem Projekt 
GENDERACTION (GENDer equality in the ERA Community To Inno-
vate policy implementatiON) aktiv beteiligt (vgl. Bundestagsdrucksache 
19/11752, S. 12)?

Bei GENDERACTION handelte es sich um ein EU-Projekt. Die Mittel wurden 
seitens der Europäischen Kommission bereitgestellt. Inhaltlich hat Deutschland 
an verschiedenen Treffen und Umfragen im Rahmen des Projekts teilgenom-
men sowie einen Workshop zum Wissensaustausch EU-geförderter Projekte zur 
Beförderung eines Strukturwandels hin zur Gleichstellung der Geschlechter in 
Forschung und Innovation ausgerichtet.

60. Wie viele Treffen der Standing Working Group on Gender in Research 
and Innovation (SWG GRI; vormals: sog. Helsinki-Gruppe) haben seit 
deren Gründung stattgefunden, was waren die konkreten Ergebnisse der 
Treffen (vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 13), und welche finan-
ziellen Mittel wurden von deutscher Seite für sie aufgewendet?

Seit Gründung der Standing Working Group on Gender in Research and Inno-
vation (SWG GRI) 2017 haben zwölf Treffen stattgefunden.
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Die SWG GRI hat den Rat der Europäischen Union, die Europäische Kommis-
sion und die EU-Mitgliedstaaten zu Fragen der Gleichstellung der Geschlechter 
und Gender Mainstreaming im Europäischen Forschungsraum beraten. Die 
SWG GRI diente auch dem Erfahrungs- und Praxisaustausch der Mitglieder 
untereinander. Die Arbeit der SWG GRI kann durch ihre Arbeitsprogramme, 
Jahresberichte an den Rat der Europäischen Union und die Europäische Kom-
mission sowie Sitzungsberichte und schriftliche Stellungnahmen eingesehen 
werden. Die SWG GRI wurde als Gruppe des Rates eingerichtet, insofern wur-
den für sie keine deutschen Finanzmittel zur Verfügung gestellt

61. Auf welche Weise leisten die Ergebnisse der Gender- bzw. Geschlechter-
forschung wichtige Beiträge zur Weiterentwicklung gesellschaftspoliti-
scher Fragestellungen (vgl. Bundestagsdrucksache 19/11752, S. 13), und
womit belegt bzw. begründet die Bundesregierung diese Aussage (bitte
Studien, Befragungen etc. sowie andere relevante, empirische Quellen
sowie ggf. deren Download-Links angeben)?

Die Forschungsergebnisse der Gender- bzw. Geschlechterforschung fließen bei-
spielsweise in die Erstellung der Gleichstellungsberichte der Bundesregierung 
ein. Die hier identifizierten Handlungsbedarfe im Hinblick auf die Gleichstel-
lung von Frauen und Männern sind relevant für die politische Willensbildung 
und die Überführung in das gesetzliche Regelwerk. In diesem Sinne leistet die 
Gender-/Geschlechterforschung wichtige Beiträge zur Weiterentwicklung ge-
sellschaftspolitischer Fragestellungen, welche insbesondere die Ursachen und 
Mechanismen betreffen, die die Gleichstellung behindern. Aussagekräftige 
Studien sind den Gleichstellungsberichten der Bundesregierung zu entnehmen, 
die auf der Website des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend (BMFSFJ) zu entnehmen sind, www.bmfsfj.de/.
Abgeordnete des Deutschen Bundestages haben zudem die Möglichkeit, wis-
senschaftlich fundierte Informationen zu thematisch spezifischen Themen bei 
den Wissenschaftlichen Diensten in der Verwaltung des Deutschen Bundes-
tages anzufragen.

www.bmfsfj.de
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Anlage 5, Kleine Anfrage 20/484

Tabelle zu den Fragen Nr. 13 und Nr. 14:
Versicherte mit Geschlecht "unbestimmt oder divers"

Wohnort/Staatsangehörigkeit/Status
Anzahl

2019 2020
Wohnort:

Bundesgebiet
Ost
West

Ausland/Unbekannt

355
70

285
16

644
108
536
39

Staatsbürgerschaft:
Deutsche
Ausländer

318
53

542
141

Versicherungsstatus:
Passiv Versicherte
Aktiv Versicherte

105
266

245
438

Quelle: Statistik der Deutschen Rentenversicherung - Versicherte 2019 und 2020,
Sonderauswertung
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